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Pflege von Grünflächen an Straßen

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Tech-

nologie hat uns lhr Schreiben vom 7. April 2006 zur Beantwortung weitergeleitet.

In Abstimmung mit dem Bayerischen Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit

und Verbraucherschutz nehmen wir zur Pflege von Grünflächen an Straßen wie

folgt Stellung:

Das Anliegen lhres Vereins nach einer fachgerechten Grünpflege an Straßen un-

terstützen wir.

Die bayerische Straßenbauvenrvaltung betreut entlang der Bundesautobahnen,

Bundes- und Staatsstraßen insgesamt 40.000 Hektar Straßengrünflächen. Ein

Viertel dieser Flächen ist mit Bäumen und Sträuchern bepflanzt. Jährlich kommen

etwa 1,3 Mill ionen neue Sträucher und Bäume hinzu.

Grünpflegearbeiten im Rahmen der betrieblichen Straßenunterhaltung tragen vor

allem dazu bei, die Verkehrssicherheit zu gewährleisten und den Bestand des

Bauwerks Straße durch Schutz vor Erosion zu erhalten. Dabei kommt dem Erhalt
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der landschaftspflegerischen Funktionen der Grünflächen neben den Straßen gro-

ße Bedeutung zu.

Um die landschaftspflegerischen und ökologischen Aspekte der Grünpflege aus-

reichend zu berücksichtigen und um ein ausgewogenes Verhältnis zwischen öko-

logischen und ökonomischen Forderungen zu erreichen, hat die Oberste Baube-

hörde im Bayer. Staatsministerium des Innern "Vorläufige Hinweise für Gehölz-
pflegemaßnahmen an Straßen" (vom 13.02.1997) und "Vorläufige Hinweise für die

Anlage und Unterhaltung der Rasenflächen an Straßen nach ökologischen

Grundsätzen" (vom 31 .08.1988) den Dienststellen der Straßenbauvenrvaltung zur

sachgerechten Erfüllung derAufgaben an die Hand gegeben.

Das zurzeit auf Bundesebene in Überarbeitung befindliche "Merkblatt für den Un-
terhaltungs- und Betriebsdienst an Straßen, Teil: Grünpflege" wird beide "Vorläufi-

gen Hinweise ..." zusammenfassen.

Die Autobahn- und Straßenmeistereien pflegen das Straßenbegleitgrün mit ausge-
bildeten Fachkräften entweder selbst oder sie vergeben die Pflegearbeiten an pri-

vate Fachbetriebe. Die fachgerechte Pflege aller Einzelbäume, Alleen und Baum-
reihen sowie gemischter Heckpflanzungen erfolgt entsprechend ihres Alters und
Zustandes sowie ihrer Entwicklung. Dabei werden die Erfordernisse aus der Ver-
kehrssicherheit sowie der Verkehrssicherungspflicht berücksichtigt. Die Meisterei-
en sichern den Bestand langfristig durch regelmäßige Auslichtungen oder ab-
schnittsweise auf Stock setzen für die vielfältigen bautechnischen, verkehrstechni-
schen sowie die landschaftspflegerischen Aufgaben der Gehölze an Straßen.

Die bisherige Praxis zur Pflege von straßenbegleitgrün nach einem ausgewoge-
nen ökologischen sowie ökonomischen Verhältnis hat sich bewährt. Somit sehen
wir eine Anderung entsprechend lhren Forderungen nicht veranlasst.

Mit freundlichen Grüßen


